
TIPPS ZUR  
SPONSORENGEWINNUNG

Wofür brauche ich SponsorInnen?

Das Prinzip von „Jeder Meter zählt“ ist einfach: 
SchülerInnen laufen und sammeln dabei Spenden für 
Kinder und Jugendliche in Not. Doch woher kommen 
diese Spenden? Jeder Schüler, jede Schülerin sucht 
sich für „seine/ihre Meter“ einen Sponsor, der pro 
gelaufener Runde (oder pro km) einen vereinbarten 
Betrag spendet. 
Diese Vereinbarung wird auf der Sponsorenvereinbarung 
eingetragen und nach dem Lauf bittet ihr damit eure 
SponsorInnen um die vereinbarte Spendensumme 
und gebt diese dann in der Klasse ab. 

Wer kann aller ein Sponsor sein?

Im Grunde kann jeder Sponsor sein, der euer Projekt 
mit Spenden unterstützen möchte. Als SponsorInnen 
könnt ihr daher sowohl eure Eltern, Großeltern oder 
andere Verwandte fragen. Ihr könnt aber genauso die 
Bäckerei ums Eck, die nächstgelegene Bank oder 
euren Friseur fragen, ob sie euch und euer Projekt 
finanzieren. Es ist natürlich auch möglich, dass ein 
Schüler oder eine Schülerin mehrere SponsorInnen 
hat.

Wie kann ich Personen davon überzeugen, dass 
sie mich unterstützen? 

Mit eurer „Jeder Meter zählt“-Aktion setzt ihr euch für 
Kinder und Jugendliche ein, die dringend eure Hilfe 
brauchen. Die SponsorInnen helfen euch dabei, eure 
Aktion erfolgreich umzusetzen. Sie tun also doppelt 
Gutes – sie unterstützen euch und gleichzeitig das 
Projekt, für das ihr euch sportlich engagiert. Aus den 
vielen kleinen Einzelbeträgen eurer Unterstützer wird 
eine tolle Summe, auf die ihr gemeinsam stolz sein 
könnt.

Um welchen Beitrag soll ich meine SponsorInnen 
bitten? 

Jeder Beitrag zählt, egal wie hoch er ist. Ihr könnt 
euren SponsorInnen vorschlagen, dass sie z.B. 2 oder 
5 Euro pro gelaufene Runde spenden. 10 gelaufene 
Runden ergeben also einen Spendenbetrag von 20 
bzw. 50 Euro. Natürlich ist ein höherer oder geringerer 
Betrag pro Runde möglich. Ihr könnt aber auch einen 
Fixbetrag vereinbaren. 

Können SponsorInnen ihre Spende mit einem 
Höchstbetrag begrenzen?

Es kommt vor, dass die SponsorInnen die Ausdauer 
der LäuferInnen unterschätzen. Manche laufen viel 
mehr Runden als der Sponsor vermutet hat und so 
klettert die Spendensumme in unerwartete Höhen. Ihr 
könnt natürlich mit euren SponsorInnen vorab einen 
Höchstbetrag vereinbaren, wenn ihr das möchtet. 

Was bekommen die SponsorInnen dafür, dass sie 
mich unterstützen?

In erster Linie unterstützen die SponsorInnen 
eure Aktion, weil sie es toll finden, dass ihr 
euch gemeinsam für Kinder und Jugendliche 
engagiert. Darüber hinaus ist es natürlich möglich, 
dass die SponsorInnen für ihre Spende eine 
Spendenbestätigung bekommen. Mit dieser 
Spendenbestätigung können sie ihre Spende von der 
Steuer absetzen. Dafür können Sie sich gerne mit 
SOS-Kinderdorf in Verbindung setzen. 


